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jNebelspatter ]Sr. 52, zweites Blatt, vom 26. Dezember 1908.

Der Wunderglaube an stärkende und kräftige Weine" ist heute ein überwundener Standpunkt.
Wissenschaftlich kompetente Leute wie die Professoren Forel, Bunge, Pettenkoffer, Kraft-Ebing etc. haben dargetan,
dass der Alkohol-Genuss den Körper nicht nur nicht leistungsfähiger macht, sondern schwächt. Fragt die
ersten Sports Champione und die besten Alpinisten und sie werden durch ihre Erfahrung diese Tatsache
bestätigen. Wer ein wirklich stärkendes und gleichzeitig erfrischendes Getränk haben will, der trinkt die

Alkoholfreien Weine Meilen

Nebelspalter jXn. 52, 2vvàs Klatt, vorn 26. Qe-eniber 1908.

vsr ^Vnnâer^lands au stsäsnäs uncl ^ràktiU-s ^Veine" ist dents à uder^nnâsnsr 8tànâpnnZ^t. XVissen-
sedat'tliczd ^ornxst^nts I^eute nie dis ?rokessczren ?ore1, LnnKS, ?ettenkoSer. Xrakt-^dinA sbe. dàden âs.r^stan,às âer ^Ikodoi-Vsnuss Äsn Xdrxer nient, nnr nient leistnnAstadi^sr rnaodt, sonciern sek^ât-kt. ?ra^d âis
ersten Lxorts vdainnions nnâ âis dsstsn Alpinisten nnâ sis nerâen ânrc-d inre DràkrnnN âisss ^àtsac-ns ds-
stâti^sn. 'vVsr sin virlîlien stâr^snâss nnâ KleicàeitiT erkrissnenâss Setrânk dàden nill, âsr trinkt à

^1k0ìl0lkl-6Î6H Weins Msilsil



Für die Herstellung der Marke Champagne Strub" verwendet die Firma Blankenhorn & Co.
in Basel seit Jahrzehnten ausschliesslich Gewächse der Champagne, die sich anerkannter-

massen wegen ihrer Feinheit, Frische und Eleganz in hervorragender Weise als Rohprodukt für

^^^^^^^^^^^^^^^ die Herstellung von Schaumwein eignen. ^^^^^^^^^^^^^^^=
Einkaufshaus in REIMS: 18 Rue Ruinart de Brimont.

kì äie Verstellung äer àrke LkampaZne Ztrud" vervvenäet äie l^irmu l5la»àent»orn Lo.
in Kasel seit ^àennten aussckliessliLti (Zewaekse tler Lkampaxne, äie sien anerkannter-

Massen wegen inrer )?einkeit, k^riscke unä IZleKan? in kervorragenäer >Vej8e als ssonproäukt iür

^^^^^^^^^^^^^^^ äie Verstellung von Lcnaumvvein eignen. ^^^^^^^^^^^^^^^
lìlinkQufslisus in kîl^llVIT: 13 l^us r^uirisri cis Vrimolii.
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